
Keine waren flotter als Sina und Florian Rotter 

SSV Schwimmer beim Tillystädter Schwimmen erfolgreich  

Rain (wtu) Mit einer 24köpfigen Mannschaft gingen die Schwimmer des SSV 

Schrobenhausen beim Tillystädter Schwimmen im schwäbischen Rain am Lech an den Start. 

Der beliebte Wettkampf im beschaulichen städtischen Hallenbad Rain zog dieses Jahr 

besonders viele Teilnehmer aus dem näheren Umkreis, sowie aus Mittelfranken und Baden-

Württemberg an. Der Veranstalter TSV 1896 Rain hatte alle Hände voll zu tun, um die 199 

Teilnehmer bei ihren 791 Einzel- und 13 Staffelstarts gut zu organisieren. Immerhin 

bedeutete dies jeweils eine Steigerung von über 50 Prozent im Vergleich zum Vorjahr. 

Als Aushängeschilder für den SSV Schrobenhausen präsentierten sich dabei Florian und 

Sina Rotter die insgesamt zehn Goldmedaillen holten. Trotz starker Konkurrenz in ihren 

jeweiligen Jahrgängen - Florian Jahrgang 2007, Sina Jahrgang 2005 - standen sie bei all 

ihren Starts auf dem Siegerpodest ganz oben. Beide erzielten auch jeweils die punktbeste 

Leistung ihres Jahrgangs. Florian schaffte dies über 200 Meter Brust mit einer Zeit von 

03:23,77 Minuten, für Sina war es die Zeit von 0:31,27 Minuten über 50 Meter Freistil.   

Die jüngeren SSVler der Jahrgänge 2010 bis 2007 starteten fast ausschließlich über die 50 

Meter Strecken der vier Schwimmlagen und über 100 Meter Lagen. Hauptsächlich stand hier 

im Vordergrund Wettkampfluft zu schnuppern und die gezeigte Trainingsleistung in einem 

Wettkampf umzusetzen. Erfreulich dabei war, dass nahezu jeder Nachwuchsschwimmer 

mindestens einmal auf dem Siegerpodest stand. Leonie Ruscha (Jg. 2009) siegte über die 

50 Meter Bruststrecke, Raphael Volk (Jg. 2008) gewann über 50 Meter Schmetterling.   

Die älteren und erfahreneren SSVler nutzten die Gelegenheit, über die längeren 200 Meter 

und 400 Meter an den Start zu gehen. Doppelt schwer hatten es Sina Rotter, Maximilian 

Huber (Jg. 2004) und Veronika Lämmle (Jg. 2002). Sie stellten sich der kräftezehrenden 

Herausforderung über 400 Meter Lagen, die zudem erst am Ende des langen 

Wettkampftages gestartet wurden. Trotz dieser Umstände erzielten sie alle persönliche 

Bestzeiten. Erwähnenswert sind auch die ersten Plätze von Anja Schaff (Jg. 2004) über 50 

Meter Brust, Jakob Schmaus (Jg. 2003) über 200 Meter Lagen und Daniel Kinsvater (Jg. 

2003) über 50 Meter Rücken. 

Abgerundet wurde das gute Gesamtergebnis durch die beiden Mixed-Staffeln (4x50 Meter 

Freistil). Mannschaft 1, besetzt mit Veronika Lämmle, Christian Seidl, Sina Rotter und Daniel 

Kinsvater, erreichten den dritten Platz, knapp hinter der Mannschaft vom TSV Neuburg. 

Mannschaft 2 (Regina Lämmle, Manuel Greiner, Anja Schaff und Maximilian Huber) landeten 

auf einem guten 6. Platz, von insgesamt 13 startenden Teams.     

Mit dieser Veranstaltung beendeten die SSVler die Wettkampfhallensaison. Die nächsten 

Wettkämpfe werden im Freibad auf der längeren 50-Meter-Bahn ausgetragen.  



Erfolgreicher Abschluss der Hallenbadsaison: Die Schwimmer des SSV Schrobenhausen 

freuten sich beim Tillystädter Schwimmen in Rain am Lech über insgesamt 22 Gold-, 18 

Silber- und 16 Bronzemedaillen. 


